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» Stress
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~mehr ,Ressourcen” erforderlich als verfi]gy;‘er/

» Technostress
v Stress im Kontext IT
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v ,dunkle Seite” der Technik-Nutzung

» Technostress ist ...
v objektiv messbar
v beeinflusst Gesundheit und Leistungsfahigkeit
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Techno-Stressoren: Uberblick STRESSOR% g Y ’ OUTCOME} WCHRls
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- “zu viel” - E-Mail-Flut, zu viel Arbeit, zu schnell

e “immer erreichbar” - Grenze Beruf-Privat verschwindet
. “blode Technik” —> dauernd updaten, verstehe das nicht
. “‘ersetzt mich” - wegautomatisiert? Das konnen die Nerds besser
. “andert sich dauernd” - welches System jetzt? Was muss ich lernen?
o “nie wie man will” - funktioniert nicht wie erwartet
o “zu viel Transparenz” - “kann kaum noch an den Zeichentisch”
. “‘dauernd in Schussbahn” - rauher Ton

Quelle: Pfligner, Maier, Weitzel 2024
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Technostress im Tagesgeschatt ...

... und was man (nicht) dagegen tun kann



Case: Was tun gegen Technostress? (47 Interviews, versch. Branchen) w [:H RlS

Nebenwirkungen und ,Liegt daran, wie es gemacht wird“ =2 gemeinsame Kultur finden und konkretisieren
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Effekt Nebeneffekt

Stressor MaRnahme

* \Verlust an Flexibilitat und
WLB fur andere

» klares Arbeitsende (Stressoren-Tausch)

* unblur. Trennung

Arbeit/Privat * langsame Prozesse

Techno-Invasion
(,always or®

* mehrere (regulierte) Gerate

' Ruhe-Kultur kulturell, sozial

Kommunikationsregeln | technisch

(maxMail, ESNSs) . weniger IT-induzierte | * Stark abhangig von
9 Vertrauen in Fuhrungskrafte

Storungen, mehr e ey g
Pull-not-Push-Kultur | kulturell Kontrolle (-Chef hailt mich fdr faul/

(Wikis, Bots) schwach®)

 bessere |IT- . o
Infrastruktur Stark abhangig von Qualitat

Management- sozial der IT-Unterstutzung
Kommunikation

Techno-Overload
(,too much®)




UNIVERSITY OF BAMBERG

tagesschau =

ﬁ » Wirtschaft » Unternehmen » DGB-Umfrage bei Beschdftigten: Mehr Stress im Homeof

Kann Home Office
krank machen?

Technostress im Home Office

DGB-Umfrage bei Beschaftigten
Mehr Stress im Homeoffice

Stand: 04.07.2022 12:39 Uhr

Weniger Pausen, mehr Uberstunden, haufigere Stérungen in der Freizeit:
Das Arbeiten im Homeoffice fiihrt laut einer Studie des Deutschen
Gewerkschaftsbundes oft zu einer hoheren Belastung.

Arbeiten im Homeoffice kann zu mehr Stress fiihren. Das geht aus einer
Befragung des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) hervor. Demnach




Home Office und Technostress III [:H R IS
Anfélligkeit und Kontexte hochindividuell =2 ,eine einfache Losung fiir alle” schwierq, quten Stress fordem
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/ » Technostress auch von zu Hause (IT-Nutzung)
> “STRES'SED”
» weitere Stressoren (IT, Work, Life) |
— sind abhangig u.a. von Persénlichkeit, Kontext > \" m \ “DESSERTS”
— Work-Life-Konflikte vs. Life-Work-Konflikte N - i & sp e“ e d
» Typisch: Rollenkonflikte (v.a. IT-Experten) | o / '3"" backwardg

o

/P Stress kann auch hilfreich sein waier et ai. 2021, maier, meier, weitzel, Thatcher 2022) \

v ,guter” vs. “schlechter” Stress aus IT, Work, Home
— Innovative IT-Nutzung, Verantwortung, Kinder

v erfolgreiche Telearbeit NUR bei wenig ,schlechten” Stressoren
— guter Home-Stress kann bei Telearbeit sogar helfen

Hindrance

Challenge

v ,guter” Work-IT-Stress
\ — kann negative Stressoren unschadlich machen



http://dx.doi.org/10.17705/1jais.00709
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Kann Home Office andere krank machen?

Technostress, wenn andere im Home Office sind



Wenn andere im Home-Office arbeiten lff [:H RIS
Unzufriedenheit, psycho- und physiologische Probleme, wenn ANDERE telearbeiten
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» Beobachtungen
v 3 Stunden” (weitzel et al. 2014)
v ,Home-Office-Neid” (Interviews und Survey, n=269, sehr grof3es Unternehmen)
~ beeinflusst Arbeitsleistung und Fluktuation

» Was tun gegen Home-Office-Neid?

v~ Unternehmen / Team
— lautere Unterstutzung der Office-Arbeiter
— weniger Unsicherheit durch mehr explizite Guidelines
— regelmalige, fixe Termine zu Status-Updates v.a. in hybriden Teams
— Prasenztage

v Telearbeiter
— Transparenz durch Telework Schedules

Quelle: Maier, Laumer and Weitzel 2022


https://www.uni-bamberg.de/isdl/chris/

Technostress: Chance fur ,,New Work" |ff [:H RlS
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» Chance: Technostress-Management

v erhalt Leistungskraft der Mitarbeiter

~ Wertewandel: BGM wird
,wir kimmern uns umeinander®

— hilft, Mitarbeiter zu binden

v hilft, Mitarbeiter zu finden
— macht attraktiv (,BGM", ,sich kimmern®)
— zeigt ,authentisch” einen attraktiven Arbeitgeber



	Technostress am Arbeitsplatz ��
	Technostress 
	Techno-Stressoren: Überblick
	Technostress im Tagesgeschäft …
	Case: Was tun gegen Technostress? (47 Interviews, versch. Branchen)�Nebenwirkungen und „Liegt daran, wie es gemacht wird“   gemeinsame Kultur finden und konkretisieren
	Kann Home Office �krank machen?
	Home Office und Technostress�Anfälligkeit und Kontexte hochindividuell  „eine einfache Lösung für alle“ schwierig, guten Stress fördern
	Kann Home Office andere krank machen?
	Wenn andere im Home-Office arbeiten�Unzufriedenheit, psycho- und physiologische Probleme, wenn ANDERE telearbeiten
	Technostress: Chance für „New Work“ 

